
Sozialministerin Petra Köpping:

„Das Miteinander der Generationen ist ein zentraler Baustein für den Zusammenhalt in unserer
Gesellschaft. Umso wichtiger sind Orte und Initiativen, die Begegnung schaffen und Verantwortung
füreinander stärken. Ob im Verein, im Unternehmen oder in der Nachbarschaft: Überall dort, wo
Menschen zusammenkommen, entstehen wertvolle Verbindungen. Der Sächsische
Generationenpreis würdigt dieses Engagement, macht gelingende Beispiele sichtbar und ermutigt
dazu, eigene Wege für ein gutes Miteinander zu gehen.“     Sächsisches Staatsministerium für Soziales, Gesundheit und 

Gesellschaftlichen Zusammenhalt (SMS)

Noch bis zum 26.07.2026 können sich Unternehmen, Kommunen, Vereine, Initiativen, Bildungseinrichtungen, Einrichtungen des
Gesundheitswesens sowie weitere Organisationen und Netzwerke für den Sächsischen Generationenpreis 2026 bewerben.

Ausgezeichnet werden Praxisbeispiele, die zeigen, wie generationenübergreifendes Miteinander gelingen kann: in den Bereichen Bildung,
Arbeit, Gesundheit, Wohnen, Digitalisierung, gesellschaftliche Teilhabe oder den Übergängen zwischen verschiedenen Lebensphasen.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf dem Thema Einsamkeit. Gesucht werden Ansätze, die Menschen miteinander
verbinden, Begegnung ermöglichen oder neue Wege gegen soziale Isolation aufzeigen.

Der Sächsische Generationenpreis wird im Rahmen des Sächsischen Generationendialogs am 28. Oktober 2026 in Zwönitz verliehen.

PRESSEMITTEILUNG

Sachsen sucht die besten Ideen für das Miteinander der Generationen
Bewerbungsfrist für den Sächsischen Generationenpreis endet am 26.07.2026

Sachsen, 01. Juli 2026

Die Bewerbung erfolgt online über die Sächsische Generationenagentur. Insgesamt werden Preisgelder in Höhe von 14.000 Euro
vergeben. Bewerbungen sind bis 26.07.2024 möglich.

Weitere Informationen zu den sechs Handlungsfeldern, den Teilnahmebedingungen und dem Bewerbungsformular finden Interessierte
unter:
www.generationen-in-sachsen.de

Manuela Thomas, Geschäftsführerin der Sächsischen Generationenagentur:
„Wenn wir über Generationen sprechen, sprechen wir nicht nur über Jung und Alt. Wir sprechen
darüber, wie wir künftig miteinander leben, arbeiten und Verantwortung übernehmen wollen. Genau
deshalb suchen wir gute Beispiele aus allen gesellschaftlichen Bereichen, aus Unternehmen
genauso wie aus Kommunen, Bildung, Pflege, Wissenschaft oder dem Engagement vor Ort. Oft
entstehen dort Lösungen, von denen ganz Sachsen lernen kann.“

Foto: Julia Funke / Soziales Netzwerk Lausitz gGmbH

http://www.generationen-in-sachsen.de/
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